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<^^e. f. k. apostolische Majestät haben mit Aller»
lwchstcr Entschließung vom 20. November d. I , den
Domherren an dem Vcszprimer Domkapitel, Fran;
O ß t e r h u b e r und Anton Ese te , dcm Ersteren
die Titularpropstei I i. >I. V. <!<> Ilnjk, dem Zweiten
die Titularpropstei ,̂ l I.l»>î >!>i ,!<> Xi,!,ill,>,i<> zn vcrlei>
heu geruht,

Se, k, k, Apostolische Majestät hal'en mit der
Allerhöchsten Entschließung vom 13. November d. I .
den provisorischen Direktor des Krakauer Gymnasiums,
Dr. Ludwig K l cine n sic w i cz , zum wirkliche» Di>
rektor desselben allergnädigst zu ernennen geruht.

Der Minister des Innern hat im Einvernehmen
mit dem Iustizmiuister den Vezirksrichter Johann
M a r e k zum Adjunkten eines gemischten Vezirksam>
tes in Tteiermark ernannt.

Der Iustizminister hat nachstehende Veschungen
von Staatsanwaltsposten im loinb. venct. Königreiche
vorgenommen:

^ I n d r Lumbard ie :
S taa tsanwä l te bei den Landesgerichten.

I n Mailand' Farfagüa Luigi, Landesgerichts»
latl, h,^^. l „ Vcrgamo: Meneghiui Josef, kandesge«
N'chtsrath dort; in Prcscia: Giouetti Emil, ?andcs>
ÜNichtsrath dort^ in Mautua: Dr. Ferrari Eouard,
Etaatsauwalts.Substitut in Innsbruck,- iu Como:
-lova Anton, Prätor iu Louere- iu ssremoua: Luc»
chini Hieronimnij, Prätor in Monttchiaro; iu Lodi:
Kittadini Karl, Landesgcrichtsrath dort; in Pavia:
Vettoni Kajetau. Prätor in Cauneto; iu Eondrio:
Rappi Johann Angelo, Prätor in Scrmide.

Oberstaatsan! va l ts > S t e I l v e r t r c t e r :
Stabiüni Franz, Landesgcrichtsadjnukt in Mailand.

S t a c i t s a nwa l t s - S u b s t i t u t e n bei den Lan-
de s g e r i ch t e n.

I n Mailands Eernti Jakob, Prätursadjnnkt iu
^rcuigiio; Spinsio Frauz, Prätnrsadjunkt in ssrema;
^amba Jakob, Pra'tursaojnukt iu Piuasco; iu Vn>
8«mo - Varuovani Josef, Präturöadjnnkt iu Via<
ba»a; C^stio Karl, Landesgcrichtsadjuukt iu T'r scia;
'» Vrescia: Ritter von Maffei Jakob, Landesge-
tichtsadjnnkt dort; Perego Jakob, Prätursadjuukt in
Crema; in Mantua: Saltcrio Eäsar, Prätursadjunkt
>» Gardone; Anibrosoli Philipp, Prätnrsadjunkt in
^odoguo ; in Eomo - Fnmagalli Karl, Prätursadjuukt
ü' Crema; in Erenwna 1 Pedoja Emil , Prätursad»
>»»kt in Gandino.

l'. I >» VeiN'tiamschen.
S t a a t s « u w ä l t c bei den Laudcsger ich te».

I n Venedig: Scllenati Viuzeuz, Lnndesgerichtö.
t"th in Pauia; iu Padna: Pooestl, Kajetan, Lini»
^sgerichtsrath dort; in Verona i u Trcntinaglia
^ " l l , Landesgcrichtsrath dorl; In Vicenza: Piccinali
"Ngelo, Prator in Thicne; iu Uoine: Vecchi Domi»
"'k, Kreisgerichtörath in Rovigno; iu Treviso: Fe>
^^z> Karl An!o», Staatsanwalt nnd Kreisgerichts«
^'"lh in Novcrcdo; in Novigo: Häinmerle Gnntram,
Staatöaniualtö - Substitut in Trient; in Velluno:
"c>N'aru Donünik, Prätor in Mldobbiadcne.

^ ber st a a t s a ,1 w a l t s - E te I l v c r t r c t e r i

Meravigüa Johann Vaptist. Prätnröadjuukt in
Gallarnte.

S t a a t s a n w a l t s - S u b s t i t u t c n bei den Lan>
d c s a, c r i ch t c».

I n Padua: Vertolini ssamillo, Handelsgerichts»
Adjunkt in Trieft; in Verona: Leoni Leonhard, Lau-
desgerichts-Adjnnkt in Verona; in Vicenza: Dona>
telli käsar, Prätnrs.Adjnnkt in St. Daniele; in
Udinc: Dclsino Karl, Prätnrs-Adjuukt in Palma.

Die Oberste Polizeibehörde hat ihre Konzepts»
Adjunkten Dr. Johann Vaptist Edlen v. Ho ff in»
ger und Friedrich Sed laezek , dann den uugari»
sche» La»deö> nnd Wechselgerichts-Aduokaten Anrel v.
Ke cske m et h y nnd den Kanzlisten der Wiener Po»
lizeidirektion Josef M 0 s h a m e r zu Kommissären bei
der Wiener Polizeidireküon zu ernennen befunden.

RtchlanMckM Theil.
Oesterreichs Eisenbahnnetz.

(Schluß,)
Vl l .

Nach Vollendnng des projektirten Vahnnehes
würde Oesterreich nbcr >20N Meilen oder fast uier
Mal so viel Eisenbahnen zählen, n!s gegenwärtig im
Betriebe stehen. Wien. als Mittelpunkt des NetM,
würde in unmittelbarer Vcrdlnvnxg mit allen Proviu»
ze» des Kaiserstaciteö so wic mit allen Nachl'arläudern
mid den c>i!grä!!;e»deu Meeren stehen. An fremdlän»
rischc Eisenbabulinien würden nnfern der Neichsgräuze
anknüpfen: Äorgoforte und Piacenza an die italieni»
sche Zentralbahn, Pavia »ach Genua und Turin,
Kusstein (Innsbruck) an Nosenbeim und durch dieses
au München, Salzburg an München, Linz-Passan an
Negcnöburg, Pilsen an Nürnberg, Pmg'Eg« an Hof,
Prag^Vodeubach au Dresden, Ncichcnbcrg an Zittan
nnd durch dieses an Dresden nnd Verlin, Oderberg
an Vreslan nud Berlin, Sezakowa über Myslowit?
an Prcslau, dann über Granica an die Warschauer
Vabu, Lzernowih und Kronstadt an die i» Aussicht
stehende» Eisenbahnen der Donaufürstenthümer. I m
Norden des Reiches ginge die weslöstüchc Verbindung
von Eger über Außig, Prag, Olmütz, Odcrberg,
Os,m>cim, Podgorze (Krakai,), Lemberg nach Vrody
und Czernowil). I m Süden des Reiches die gleichlan»
fendc von Pauia über Mailand, Verona, Padna,
Mestrc, Treviso, Udine, Nabrezina. Laibach, Stein»
brück. Agram (mit der südliche» Abzweign»g »mh
Sissek). Groß>Ka»ischa, Fünfkirchen, Mohaez, Vaja.
Szegedi» (dann über Temesvar südlich nach Weiß»
kirchen a. d. D.), Arad nach Hermanustadt und Krön»
stadt. Fast parallel mit jenen beiden Linien von
West, nach Ost ginge durch die Mitte des Reiches die
Linie uon Salzburg und Passau nach Wien, Pesth,
Debreczin, Großwardciu uud Klauscubnrg.

I n nordsüdlichcr Richtung liefe an der West»
gränze des Reiches die Linie von Eger über Pilsen,
Büdweis, Liuz, Salzburg, Knfstcin, Innsbruck, Vohen,
Verona, Borgofortc nnd Pavia; an der Ostgränze
bliebe vorläufig in dieser Richtung eine Lücke beste-
hen, bis auch die Bahn von Czernowiß über Vistritz
nach Klauseuburg in Angriff genommen würbe. Dia»
gonal würde streichen uon Nordwest nach Südost die
Linie von Egrr über Prag, Wie», Pcsth, Tcmesuar,
Weißkirchen, (dann Pesth, Szoliiok. Arad, Hermann-
stadt nnd Kronstadt); uo» Nordost »ach Südwest aber
die Link uon der galizischc» Bahn, Vrody, Taruow,

über Pcsth, Agram, Laibach, Udinc. Verona, Mai»
land, Pavia.

Um schließlich nur einen ungefähren Maßstab für
die Koste» der noch zu erbauenden Eisenbahnen zu
gewinne», stelle» wir die Koste» der bisher in Oeslei»
reich erbauten Bahnen gegenüber. Nach einem von
der Direktion der administrative» Statistik zusam-
mengestellten Answejse belaufe» sich einschließlich der
Veistelümg der Vetriebsmlttel die Kosten dcr 200
Meile» Staatsbahnen anf 144 Millionen Gulden,
und jene der 104 Meilen Privatbahnen (darunter
42 Meilen Pferdebahn) auf 46 Millionen, znsammc»
190 Mi l l . Gulden, Mithin entfällt auf eine Meile
Staatsbahn der Vctrag uon 720.000 fl. und auf
eine Meile Privatbahn jener von 703,000 st. für die
Lokomoriv. mid uon 103,000 fl. für die Pferdebah-
nen. I n Erwägung, baß nnter den fertigen Staats-
bah»e» sich bereits die schwierigsten uud kostspielig»
stcn Linie» über den Scmmrring, von Eilli nach Lai-
bach )c. befinden, daß die Bahnen, zumal in Ungarn,
wo noch die längsten Liuie» zu csbnncn sind, ver-
hältnißmaßig billiger hergestellt iverben können, und
daß überhaupt mit den erweiterten Erfahrungen anf
möglichst wohlfeile Banart Bedacht genommen wirr,
während andererseits die Arbeitslöhne und das ^au»
material in den lehtcu Iahreu erheblich gestiegen sind,
— kann wohl die Durchschnittssumme von 70<,.0l>« fi.
für die Meile der zu erbauenden Vahneu als nicht
zu niedrig angenommen ivcrdeu. Nach diesem Maß-
stabe würde daun für die Erbauung der fraglichen
Vahuen ein ungefährer Betrag von 370 Mi l l . Gulden
erforderlich sein.

Wie gesagt, diese Ziffer soll gar nichts als einen
allgemeinen äußeren Anhaltspunkt behufs der besseren
Uebersicht über das große Werk darbieten. Zn jener
Snmmc kämen daun noch (in so weit sie nicht schon
bcstritten sind) die Kosten für die bereits im Bau
begriffenen x. Eisenbahnen in einer Lä»ge vou circa
200 Meilen, und es stiegen dadurch die Gcsnmmtkoslcn
aller jeht nach dem Eisenbahnnetz noch auszuführenden
Linien auf die runde Summe von 300 Mi l l . Guldcu.
Diese Summe wäre gemeinschaftlich durch den Staat
nnd die Privatspeknlatio» aufzubringen, um Oesterreichs
Eisenbahnnetz zu vollenden!

Wir meinen »nd hoffe» lebhaft, daß weit über
die Hälfte dieser Kosten, im Gesammtbclauf eiucr Hal»
ben Milliarde Gnlocn, schon in dcm nächsten Zeit'
räum von zehn Jahren durch die Privatspelnlatio»
könnten herbeigeschafft werden, vorausgesetzt, daß der
europäisch - orientalische Friede durch fcstc Einigkeit
uuo Eutschlosscnhcit der Staaten Mitteleuropa's nicht
in allzu weite Ferne hinansgerückt wcrdc. I n dieser
Hoffmmg bestärkt uns der Umstand, daß durch djc
Privatspeknlation in den letztuerflosscncn fünfzehn
Jahre» über 230 Millionen Gulden für diese Zwecke
ausgebracht wurden, und daß gegenwärtig der Unter»
nchmnngsgeist in dieser Richtung sich wieder zu regen
beginnt und, Dank der uon Oesterreich befolgten weit-
schaueudm Politik in dcm große» europäische» Kon-,
fiikt, weit mehr als jemals iu einer früheren Periode
seine Anfmcrlsamkcit, dcm Kaiserstaatc zuwendet. Und.
auch die sehr erheblichen finanziellen Anstrengungen,,
wclchc die Staatsverwaltung zur möglichsten zö^,/
denmg des Eiscnbahnbaucs selbst zu machcu fortfährt.,
dürften bei günstiger Wendung der großen Zeitcrcig-,
»isse eine» noch größeren Umf>">a gewinnen. zmM
diese produktiven Ausgaben ja nicht nur an und für
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sich sehr bald clne reine Nente abwerfen, deren Höbe
mit Vollendung des Visenbabnnetzcs und Zunahme
des Verkcbrs sich fort und fort steigert, sondern auch
überhaupt atif die Erhöhung dcr Stcucrkraft und das
ergiebigere Fließen der Staatseinnahmen nnr günstig^
einwirken können, während sie gleichzeitig später auch
zn manchen Ersparnissen in den wichtigsten Ausgabe-
Rubriken Anlaß gebcu. !

Genng, aus welchem Gesichtspunkte, dem wirth-
schaftlichen, finanziellen, staatlichen, militärischen, man
das Eisenbahnnetz betrachte, ob man dabei mehr die
Gesammtheit des Reiches oder die Interessen des ein-
zelnen Kroulaudes ins Auge fasse — immer in der
That stellt es sich so zweckmäßig und heilsam als
großartig dar. Als Mittelpunkt des ganzen Nekcs,
wo fünf Hanptlinien in allen wichtigen Haudclsrich'
tungcn sich durchkreuzen nnd einen mächtigen Knoten
bilden, wird Wien über ein System von Eisen- und
Wasserstraßen gebieten, wie keine andere Stadt des
Kontinents, und seiue von der Natnr und den Ver-
hältnissen ihm gebotenen reichen Hilfsmittel segens-
voll entwickeln können, Anßer Wien werden sehr wich-
tige Straßen-Knotenpunkte au der Donau, aufwärts
besonders noch die Hauptstadt Ober - Oesterreichs,
Linz, abwärts vor allem Ungarn's Hauptstadt, Ofen«
Pcstb, daun weiter nach Szcgcdin, Arad, Temesvar,
Gr. Kanischa, Fünfkircheu, Mohacz, Semliu, Weiß«
kircheu bilden. Uebcrhanvt werden die Ostlaude der
Monarchie, znmal Ungarn, in einer Weise anfgc-
schlössen, welche selbst die kühnsten patriotischen Er-
wartungen überflügelt. Dc.in während die eine große
diagonale Eisenlinic dos Reichs von dcr galizischen
Hauptbahn mitten dnrch Ungarn, viele Städtl beruh»
rend, nach Agram nnd Karlstadt nnd weiter nach
Trieft, Fiumc, Mailand geht, durchzieht eine andere
Hauptlinic das Laud in cutgegeugeset/ter-Richtung
von Preßburg bis Wcißkirchcn oder bis Hcrmanu-
stadt :c,, und im Krcnzungspuuktc beider liegt die

- Landeshauptstadt, die znknnftuollc Donan-Doppclstadt
Buda>Pcsth. Ferner sind auch die nächstgrößtcn Han-
delsstädte des Kronlattdcs, namentlich Debrcczin,
Szcgcdin, Tcmesvar, Arad, Großwardcin, Kanischa
:c. vielfach in das Bahuncl) verknüpft, so daß von
ihnen in den Hauptrichtnngen des Handels Eiscnstra-
ßcn anölaufen werden; auch sind dabei die vcrschic»
dcnc Bodenfruchtbarkeit und Dichtheit dcr Bevölkerung,
sowie die Bedeutung der einzelnen Gebiete für den
Handel und die Volkswirthschaft überhaupt bcrücksich«
tigt worden. Auch Böhmen steht in dem großen
Pahnnch mit oben an. Bezüglich des Weltverkehrs
werden die ucucu böhmischen Bahnen zu dcu wichtig»
sten Linien des Kontinents gehören und namentlich in
wcstöstlichcr Richtung dnrch den Anschluß au euro-
päische Hauptbahnen sowohl westlich dnrch das Herz
uon Deutschland nach den Niederlanden und Frank-
reich, als mich östlich nach Pole», Nnßland und den
Donaufülstenthümern reichen. Es genüge hier anf
die außerordentlich verkürzte Verbindung zwischen
Hamburg uud Galaez (nnd hoffentlich balo auch
Odessa) mittelst dcr galizischcn Bahn hinzuweisen.
Wie dort im Norden, wird aber ebenso im Süden
des Reiches ein großer westöstlicher Zug als Haupt«
stamm mit zugehöriger Verästuug sich bilde». Na>
mentlich wird die lombardisch - venetinuische Eiscn'
bahn dnrch zwei große Liuicu, eine vou Trcviso über
Udme nnd eine von Verona nach Innsbruck mit >cm
übrige» Bahnnch der Monarchie, dann ebenfalls durch
zuci ^iiuc» mit dcr italienischen Zentralbahn i,nd
endlich mit dm sardinischen Bahnen in Verbindung
geseht werden. Diese Vervollständigung des italieni-
schen Vahnnehes, i,„ Zusammenhang „,,'t dem paral-
lelen Po - Str^msvftcm n»d den lombardischen Seen,
wird das dortige Kommnnikationsweseu zu einer be-
»cidenswerthcn Vollkommenbeit bringen^ sie wird
Misere nulitaMche wle kommerzielle Position am Po
und Tesstn verstärken, die großen Zwecke der Defen-
sive migemeiu erleichtern, überhaupt ebenso sehr die
Produktion und den Verkcbr des Landes als die
Wehrkraft des Neiches erhöhen. Vci dcr großen Aus.
delmung des Staats werden die ununterbrochenen
parallelen Eisenstraßen ostwestlicher Richtung im Nor«
leu. im Süden »nd durch die Mitte des Reiches den
frciestcn, mächtigsten Spielraum des Wetteifers ha-
ben nnd die beiden letzteren l'icnn noch durch den

Donaustrom mit sciucu Nebenflüssen Dran und Sau,
so wie durch dcn Po wesentlich unterstützt werden.
Gleiches gilt endlich von den großen Eiscnbabneu in

i südnördlicher Richtung, so wie vou deu Diagoualbah-
nen, wclebe das Gebiet des Reiches durchziehen solle».
Allc diese Hauptstraßen werden aber zugleich in die
wichtigsten mecrverbindcnden Eisenbahnrontcn des eu-
ropäische» Vanneßcs einmünde» uud mit den großen
Linien des Welthandels zusammenfallen, mithin anf's
wirksamste dazu beitragen, die kommcrzicllc nnd han-
delspolitische Bedeutung des Kaiscrstaatcs zu erhebcu
und für die Zukunft zu sicheru.

Wohlan, möge denn nun auch dcr Größe und
Kühnheit dcs Plancö dic Thatkraft entsprechen, wo-
mit das Werk zur Ausführung gebracht wird, uud
möge bald eine glückliche Gestaltung der Zcitverhält-
nisse das Verwirklichen dcs genialen und patriotischen
Gedankens verwirklichen! (Austria.)

Vom südöstlichen Kriegsschauplatze.
Nach Briefe» aus Odess.a bis zum ^ . d . M .

haben sich heftige Sccstürme, Regen und Schneege-
stöber eingestellt,' kein feindliches Fahrzeug war in
Sicht. Es geht dic Rede, Gcncral Ostcn-Sackcn soll
das Kommando an Dannenberg's Stelle in dcr Krim,
jedoch mit weit nmfasscndere» Vollmachtcn erhalten-
Als Grund dieser Verfügung wird die Affaire vom
3. bezeichnet, wo Dannenbcrg dic ihm ertheilte» Dis-
positionen nicht entsprechend gelöst haben soll.

j Dcr „Monilenr" nicloet, daß cine dnrch dcu
„Tclcmaeh" überbrachte telegraph. Depesche aiü'ündigt,
daß der bereits seit einiger Zeit sehr leidende Priüz ^
Napoleon sciucn Zustand nach dcn Strapahcn der
Schlacht von Inkcrman, wo er den ganzen Tag zn
Pferde saß, sehr sich verschlimmern fühlte. Dcr km»°
mandircndc Ocncral hat ihn genöllugt, zu sciner Wie«
dcrgcncsnng sich nach Konstnntinopel einzuschiffcu. Da i
die Armee zum Beginn dcs Sturmes die unterwegs
befindliche» Verstärkungen erwarletc, so hoffte dcr Priuz
noch zcitlich genug wicdcr hergcstelll zn sein, nm am
Tage des beschlossene» Sturmes uon Scbnsio.pol sei»
Kommando wieder übcrnchmcn zu können.

Dcr am 1U. o. uon Konslanlinopcl abgegangene
„Telemach" ist, wic dcr „Mouitcur" weiter mcldcl,
am 20. Morgcns in Marseille eingelaufen.

General Eanrobcrt gebe, in Bestätigung dcr tclc>
graphischen Nachricht über den Sieg bci Inkcnnau,
bckannt, daß die Schlacht blutig gcwesen uud die
Rnsscu mit ungehcureu Vcrlustcu znrückgcschlagcu wor-
den seien. Alles war zum Sturme bereit; die Alliir-
tcu beschlosseu aber, ehe sic ihn nuternehmen, die am
Wege begriffenen Verstärkungen abzuwarten.

Bemerkenswerth scheint, was ein militärischer Be.
richterstatter über die Wirkung der Lancastcr'schcn Ka-
noucu sagt, dic von den Engländern in einer ihrer
Batterien anfgestcllt sind. Durch dic Tragweite dieser
Geschüpc solle» dic Russm gezwungen worden sein,
ihre Flotte anü dein Kriegshafen nach einem Punkte
ocs inneren Hafens im Osten einer vor dem Fort
Katharina zum Fort Panl gezogcncn Linie zu vcrle> !
gen. I ' i der Richtung dieser Linie halten die Rnsjen
am ^ l . Oktober eine Schiffbrücke aus Kanonenbooten
übcr dcu große» Hafcn gebaut, »achocm sie bcrcilö
am 19. eine ähnliche übcr den Kriegühafeu angelegt
hatten. Dnrch diese beiden Brücke» war die Kommu-
niration zwischen den ans der Nordseüe dcs Hafens
lagernden russischen Truppen und der anf dcr Südseite
gelcgcucn Stadt hergestellt.

.Oesterreich.
L a i b a c h , 2?!, November. Dcr „Tricst, Ztg."

wird geschrieben i

Wir habe» vor nicht langer Zeit in diese»! Blatte
Erwäbnuug gethan, daß bei der hohen Staatsvcr«
waltung die Bewilligung z ^ Bildung ciner Aktien-
Gesellschaft znr Torfverkohlung uiw Roheisenerzeugung
im österr, Kaiscrstaate, angcsncht worden sei, und
sind nun in dcr Lage zn berichten, daß das k. k.
Ministerin,» des Innern die gedachte Bewilligung
am 21, v, M, erlbcilt habe, dabcr wir aus dcm
uns cbcn zngekoinmcucn Prograinnic vorläufig die
folgenden interessanten Daten übcr dieses wichtige Uu-!
ternehmen hier mittheilen.

Daß wohlfeiles Eisen und billiger Brennstoff die
Grundlage des Gedeihens jeder größeren Indnlme
bilden, ist eine anerkannte, durch die Erfnbrung allcr
Bänder bckräftigtc ^ hatsaehc,

Ocstcrrcich produzirt, »ugcaehtet scincr anögcdcl'ü-
ten natürlichc» Hilfsquelle» a» Nobstoffc», zu wcnig
nnd allzu thcurcs Roheisen, nm den täglich wachsen-
den Bedarf der mehrseitig entstandenen Eisenraffinir-
wcrkc neuester Art, als Puddlings- und Walzwerke,
namentlich znr Eisenbnhnschieuenfabril'atio!! zn ent»
sprechenden Preisen sichern zn können, so zwar, daß i»
stcigcndcr Progrcssion nicht uur ausländisches Roheisen
von fernen Märkte», sondern auch fremde Eiscnfabrikate
zur Hilfe genommen werden mußten.

Diese» Uebelständcn und Hemmnissen gegenüber
erschien es um so mehr au dcr Zcit, die einheimischcn
Schäyc an Eiscnstcincn und vegetabilischen wie mine»
raüschcn Brcunstoffcn näher zn würdigen, als dcr
nngchcurc europäische und überseeische Bedarf an G '
scnfabrikatcu für Schieueuwegc, Maschinenbau, Schiff'
fahrt x. in alleu iudullricllcn Staatcn ciucn nie ge'
ahnten Wetteifer und Aufschwung in der Roheisen»
Produktion mio Fabrikation hervorgerufen hat, st'
zwar, daß in den meisten dcr prodiizirenocu Staaten
die Arbeitskräfte zur Befriedigung der Nachfrage nicht
ausreichen.

Nachdem längere nud nmfassende Versuche die
vorzügliche Anwendbarkeit des verkohlten Torfes als
Ersatz der mehr nnd mehr verschwindenden Holzkohle
znr Evidenz nachgewiesen habe», in der östcrrcichi'
sehen Monarchic abcr ausgcoehntc Torflager von
vorzüglicher Güte viclfaeh verbreitet sind, hat sich na-
mentlich dic General-Agentic dcr Eise»-Industrie dcs
östcrr. Kaiserstaales, dnrch die rastlose Thätigkeit nnd
nncrmüdcte Ausdauer dcö Hrn. General - Agcntc» I .
Walland angelegen scin lassen, eine Al'ticngesellschast
zu dcm Zwcckc in's ^cbcn zu rufen, nm vermiltelst
ciner besondere» Methode die Torfvcrtt'hlnng ü»
Großcn cinzuführeu, und mit diesem Brennstoffe
Eisenerze zn verhütte», respektive Roheisen zu pro-
dnziren.

Hierdurch ist die Möglichkeit gcgchcu, in ver-
schiedenen Theilen der Monarchie, wo die Hochöfner«
in ihrcr früheren Betriebsart aus Mangel hinrcich""
dcr nnd billiger Holzkohlcn »ieht länger aufto»»'"'«
t'oniitc, dicsclbc mit HÜfc der Torfkohle wicdcr >»it
Vortheil cnipor zn bringen.

Vor Allem abcr hat im Hcrzogthume Krai»,
ziuischeu !̂aibach und Obcrlaibaeh die Natur die gün-
stigsten nnd reichlichsten Elemente zu großartiger Eüt°
faltnng dieses Industriczwcigcs in cinem Maßstabe
»icdcrgclcgt, der alle zn einer lukrativen Unterneh'
»üing wünschenö>verlhc Orfordernissc i» sich vereinig-

Dic dasclbst uorhaudcucn Torflager von bcsow
j dcrer Güte-nberdcckcn cinc Gcsamintsiächc von 'l''2
Qnadrat-Mcilcn, sind mithin, da sich dcr Torf rcge-
ncrirt, als nucrschöpftich z» bclraehteu. Ebenso rcieh'
lieh tretc,l in unmittelbarer Nähe derselben ausgedehnte

^agcrstättcn von Oiscuerzcn (O'olithe) mit vcrschicdc»'
artigem Eisengehalte auf.

Die Hierselbst den Begründern dcr zu crrichtc»'
dcu Gesellschaft bereits gehörigen Erzlagerstätten f l ^
den in Bezug anf Ansdel/uung, Güte, Unerschöpflich'
keit und wohlfeile Gewinnung (dnrch einfachen ! G l '
ban) anf oeni 5fontinc»t ihres Gleiche» kaum, "Nd
übertreffen an Bedentnng sogar jene reichen ^agen
statten, ,vclchc erst in jüngster Zeil i>» nördlich^'
Euglaud erkannt wordcn si,id, n,,d nnn das f ^
anssehlicßliche Material der großarligcn Hochofenbl"
tricbc zu Middlesborough bilden.

Zu der überaus billige» Gewmnnng beider Rol)>
stoffe gesellt sich i» der obige» Gegend der Ha>wt>
Vortheil günstigcr T>a»sportvcrhäli,>isse für die Al"
fnhr dcs Roheisens, da jenes Terrain vou der >>"
Bane begriffenen k. k, Staatsciseubalni von ^aiba^
nach Tricst durchschnitten wird, und nebenher "Uw
die Wasserstraße aus dem ^aibach.Flussc benntzt wcu
den kann.

Es walten dabcr hicr in Bezug ans lukrative
und massenhafte Produktion, wie ans bcquemc u>n
billige Verfrachtung Verhältnisse ob. wie sie ! " '
irgendwo emtiren dürften, da von der bcabsichttgU
Hochofc»anlage bis Trieft nur eiuc Entfernung vo
i « ' ^ Meilen auf dcr Eisenbahn besteht, Sonn t ' "
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hier die Möglichkeit gewal'rt, dem Uebergen'ichtc aus>
ländischer Koükiirrenz a»f das Erfolgreichste zu be-
ssl'gnen, da dir effektiven Gestebuugskosteu für eiuen
Zentner erzeugten Roheisens allda, nach gcpftogeuen
gnianeu Erhebungen und Verechmingen, 2 st, hoch«
stens betragen und sonach cine reichliche jäbrliche Di-
"ideude mit der größeu Wahrscheinlichkeit in Aussicht
stcbt, weil selbst unter den günstigsten Verhältnisse»
für fremdes Roheisen, solches nus dem Auslande zu
diesem Preise nicht bezogen werden könnte.

Dieser Gestehnngsprcis ist übrigens mir l>ei An-
Wendung der Torfkohle erreichbar, wo aus einem
Joch Torf von »nr 4 Fuß Tiefe 40 N0 bis .'!0«0
Zentner Torfkohle gewognen werden, während ein
Joch Wald mit !!0 Kuhik-Klafler Holz nur 48« l'is
t̂!«1 Zentner Holzkohle gibt.

Hieraus dürfte hervorgehen, daß man selbst im
nngimstigstcn F"lle für das zur Angriffnahme dieser
^»ternehmnng bestimmte Kapital von fi. <i00.NON in
W t . in 1200 Stück Aktien, jede zu fi. 600. cinge-
lheilt, anf einc jährliche Dividende uon IN bis 1'i,
p^t, wird rechnen könne»,

Znr Pegründnng dieses Unteruchmeus haben die
Herren Iohanu Banmgartner, Ioh. N. Mnhleisen,
Josef Schlegel, H, Goffard, Friedrich Gräser, Aler.
Schöller, durch ihren Miltheiluehmcr nud Bevollmäch-
tigten Herrn Ignaz Walland bei den hohen Behör-
den die erforderlichen Schritte gethan und die er-
sprießlichen Voreinlcitnugen getroffen.

Ferner wurde Vchnfs Leitung des Betriebes
Herr Franz Xaver Ascher, vormaliger Hüttenvcrwal-
tcr zu Hof,(in Kram), als Betriebsdirektor gewonnen,
dessen anerkannte Leistungen im Gebiete der Eisen-
Industrie die tüchtige Durchführung verbürgen, so daß
anch i» dieser Beziehung eine gesicherte und lohnende
Zukunft des ucu zu begründenden Etablissements
außer Zweisei steht.

Die Betheiligungs - Anmeldungen, resp, Attien-
Subskripiwue», vermittelt das k, k. priv. Großhaud-
>»»gshaus Alcr, Schöller, Sla>)t, Wollzrile, Zwetlel-
^'f Nr, 8li8 in Wie», allwo bei der Unterzeichnung
" " erste Ratenzahliiüg von st. 100 pr. Aktie nach ß. 7 ^
^^ Statuts zu erlege» ist,

N i c u. Die k. „Wieuer Ztg." veröffentlicht
folgende!

K u u d m a ch u n g.
Am 24 November !. I . sind in Wien 18 Per-

sonen an der Brechruhr erkrankt, 2 ! genese» und

^ gestorben.
I n Behandlung vcrb'liebc» 2!»l Kranke.
Seit dem Ausbruchc sind 48!i2 erkrankt, Ü043

geuesen und 1!i!8 gestorbe».
Wie» ani 2l>. November 18^4.
" Man meldet ans T r a v u i k (in Vosnic») v.

1l!. d, M , Ungeachtet Ehnrschid Pascha sich Mühe
!1>bt, die Ordnung zu erhalten mW Gerechligkeit z»
handhaben, so sind doch die Klagen der (Misten noch
"^ht Hm,z verstuunitt. Die Nachricht eines Wieuer
kaltes vo» starker in Bosnien vorgenommener Re-
d l in ing entbehrt jeder Begründung,

— Die Einnahme» der Dampfschifffahrtgesell-
^,'aft i,^^ österreichische» Lloyd stelle» sich im Monate
^'Pteiiiber I, I . mit sl, U>!>,!»88 hcrans, gegen
'̂ ,̂l><»2 i.„ gleichen Monate >«'!!!, wodurch sich
^» Mebr von fl. 1!!<!,2N!» ergibt. Diese Zuuabmc,
^'""»t »>i! jeuer der crstcn acht Mo»atc l, I . im
^rlrage von s> l.l»!»8..!.'!8 bildet im Ganzen ein
'^' l 'r von fi. !,2:!4 8!!4 für die drei erste» Trimester
^ ' ^ , »ämliä, si, 3.428MN gegen si, 2,«!>:l.20<i,

(trieft, Ztg,)
Cze rno ,v i t z , 2<!, November, Sc, Erzcllcnz

^ k. k, Zivilkounnissär Freiherr vo» Bach, ist beut
"" Iassn l'ier eingetroffen »nd begibt sich nl'er Lem-

"l'g »ach Wien,

Dcutschsand.
F l e i b n r g , 21. November, Das „Mainz ^,"

brichst:

,, I » dein sogenannte» Interim bat mau sich da>
^u uerstaiidi^t, daß 1) Se, k, Hoheit Per Regent die
^ Mnlriii,,,^ liner Untersuchung gegen den hochw,
^^ '^ ' Erzbiscl^f gegebene Ermächligung zurückziehe'
^u>',,vlsch^„ ^ ^ ^^v,„'bn! ist. 2) Daß die Gcist-

lichen und Laien, welche wegen Handlungen, die sie
aus Gehorsam gegen die Anordnungen des Erzbischofs
begangen baben, eingesperrt sind, sofort frei zu lasse»,
uud überhaupt dehfallsige Untersuchungen niedcrznschla-
gen seien, 3) Daß während der Daner der Unter-
handlungen erledigte Pfarreien nicht definitiv zu be-
setzen seien, vielmehr durch vom Erzbischof zu erncn'
ucuoe Pfarrucrweser. 4) Daß das Kirchenocrmögen
vorerst nach dem Zustande vor dem Konstikt fortzu<
verwalten sei, die Negierung demzufolge ihre Vcrord-
nnngen zurücknehme, welche deßfalls wahrend des Kon-
fliktes erlassen worden sino. Die sogenannten Stif-
tungskisten mit Urkunden und Werthpapiere», Schlüs.
sel» x . x . sind an die Pfarrer wieder auszuliefern,
und haben diejenige» Kirche» - Vorstände, welche in
Folgs des Konfliktes abgeirrte» si»d, den früheren
Dienst wieder zu übernehmen uud die vo» der Regie-
rung oktroyirtcn oder während des Konfliktes gewähl-
ten »eueu Vorstände wieder abzutreten. Die Regierung
hat die Akte» über sämmtliche, anläßlich des Kirchen-
konfliktes anhängig gewordenen Untersuchungen einfor-
dern lassen, um zn entscheiden, ob ein oder der andere
Fall zur Niederschlagung vder Fortführung des Ver-
fahrens sich eigne.

Ans H a m b u r g , 17, November, wird der
„ Ind, belge" geschrieben: „Am Mittwoch Abends sind
Depeschen auö England für den Aomiral Napier in
Kiel angekommen. Nach dem zu nrthcilcn, was über
ibren Inhalt unter den Offizieren verlantet, hätte
das englische Ministerium, die Anwesenheit eines gro-
ßen Theiles der Flotte in der Ostsee noch für nöthig
erachtend, den Beschluß gefaßt, sie nicht sosort zurück-
zuberufen, sondern snr's erste bis zu»' 4. Dezember
noch ganz im Kieler Hafen liegen zn lassen. Uni jene
Zeit würde dann die Regierung Sir (5. Napier ncnc
Befehle zusenden uud ihm ;» wissen thun, welche
Schiffe seiuer Flolie nach England zurückkehren uud
welche zn Kiel überwintern sollen,"

Schweiz.
Ans T e s s i n , Itt. November, wird telegraphisch

gemeldet: Der große Raih bleibt fest. 72 Stimmen
gegen 28 sind für Vol/machtt-n a» de» Bmidesrath
z»r Beilegung deü österreichischen Konflit'tes. Der
Antrag anf ciuen Verfassnngsrath wird wahrscheinlich
verworfen.

I n G e n f ist Pmis Gr^ßraths-Präsident gewor-
den. Die Wahl der Ständcräthe ist auf acht Tage
verschöbe».

Frankreich.
P a r i s , 20. Nov. Hnite zeigt der „Mouiteur"

die am 17. d. erfolgte Ankunft des Momte und der
Vikomtessc Palmcrston in Paris mit dem Beisaß n»,
daß sie am Samstag (also am Tage der Auknnft) von
Ihren Majestäten in SamtMmw empfange» wurde».
Für de» kommenden Mittwoch l'der Donnerstag steht
eine große Revue der kaiserl. Garde in den Champs-
Elysees bevor, welcher der Kaiser nnd 5'ord Palmerston
beiwohnen wcrdcu.

Rnßlaud.
^ l. P eter s b u r g. Der „Russische Invalide"

schreib! :

„Nach zuverlässigen Ermiüelungeu, ivrlche nach
der Affaire vom l!. d. (über welche der Bericht des
Fürsten Mcnischikoff bereits mitgetheilt wurde) gesa,».
melt wurden, zeig/ es sich. daß der von unseren (rus-
sischeu) Truppen an diesem Tage erlittene Verlust be-
deutender war, als mau aufäugüch annahm. Ein
Kampf übrigens, der 8 Stunden ununterbrochen anf
beiden Seite» mit gleicher Hartnäckigkeit und Erbitte-
rung geführt wurde, kountr nickt obne beträchtliche
Opscr bleibe». Unsererseits belauft sich die Zahl der
Getödtcteu auf 2W!» Mann. mit Einschluß von 42
Stabs- und Obcroffizieren; die Zal'I der Verwundeten
belrägl "79! , worunter 2 Generale und 2W Stabs»
mw Oberosfiziere, Indessen siud unter dieser Zahl
viele Lrichtocrwundcte begriffen, die scho» wieder in
Reib und Glied steben. Ueber den Verlust des Feiu>
ocs loisstu wir uichts BestimuUcs, es ist aber anzu-
nehmen, daß der Feind ebenfalls sehr viel gelitten ha!;
nach den Aussagen der Gefangenen hat er uuter seinen
Todte» ll Ge»erale.

Amerika.
Die amerikanische Post, welche heute (22.) in Liucl'

pool per „Pacific" nngckommen ist, bringt Nachrich.
ten vom Kriegsschcniplahe in Kamtschatka mit, wclcbe
in dem hierher telegraphirtcn Auszüge lauten:

„Die französische Flotte, aus drei Fregatten und
Kriegskorvetten bestehend, kam am 3. Oktober in San
Francisco an. Sie battc in Verbindung mit der rng-
lischcn Flotte die rnssische Stadt uud Festung Petro-
pantowskü in Kamtschatka angegriffen, aber die ver<
bündete» Geschwader wurden mit einein Verlust, der
auf ION his beinahe 200 Todte und Verwundete ge-
schättt wird, zurückgeschlagen. Der britische Konlre-
Admira! Price, welcher die vereinigte, Flotte befehligte,
ward im i'anfe des Gefechtes durch einen Pistolenschuß
getödtet; mau vermutbet, daß er sich durch Zufall selbst
erschoß. Zwei russische Fahrzeuge wurden von den
Alliirten genommen. Die britische» Schiffe segelten
darauf »ach Vanconvcrs Island."

( In der telegr. Version des „Chronicle" wird das
Resultat des Angriffs, der am 1. n»d 4. September
stattfand, in ei» günstigeres Licht gestellt. Es beißt
darm: Die Alliirten zerstörten zwei russische Batterien.
Ihr Verlust betrug 64 Mann; der Verlust der Russen
soll sehr groß sein, aber die Zahl ist nicht ermittelt.
Die Alliirten zogen sich zurück, nachdem sie 2 russische
Schiffe gcuommen x.)

TclcMphischc Depeschen.
' P a r i s , 2«. Noveml'er. -Der „Monitenr"

bringt in seine»! amtlichen Theile ein Schreiben des
Kaisers an Eanrobert, worin die Armee über den
Erfolg bei Inkernia» beglückwünscht wird; weiter
heißt es: «Nach der Schlacht an der Alma hoffte
ich, Schastopol werde bald fallen, aber die hartnäckige
Vertheidigung der Russe» n»d ihre Verstärkungen
verhinderten bisher einen Erfolg. Fraukreich nnd
England babe» einem Sturmangriffe ihre Zustim-
mung nicht gegeben, da sie über die orientalische
Armee sorglich wachen; Verstärkungen werden bald
ihre dortige Truppenmacht verdoppeln, mw ihnen die
Offensive zu ergreifen erlauben. Ein mächtiger Angriff
wird auf Bessarnbien versucht werden. Ich erhalte die
Gewißheit, daß die öffentliche Meinung im Auslande
uns täglich günstiger wird. Europa sieht unsere
Ac>!cr ohne Furcht, weil es weiß, daß wir für seine
Unabhängigkeit streiten, wenn Fraukreich den ihm
gebührenden Rang wieder eingenommen, so dankt
cs dieß dem Patriotismus und der Tapferkeit seines
Heeres."

' P a r i s , 2<i. November. >'i"/„ige Rente er-
öffnete in der Passage 7>.<i0, in Folge namhafter
Nealisirungen ging sie aus 70.7!!, als der Arlike!
der preußische» Korrespondenz bekannt wurde, sogar
auf 7N.20 zurück, Drr Kaiser wird Morgen eine
Revue über die kaiserliche Garde abhalten. Der
„Eoustüutioucl" berichtet, daß U0 Man» von jedem
Negimenie nach der Krim gesendet werde» sollen,

' T r i e st, 27, November. Es ist Hoffnung vor,
Handen, de» Dampfer „Wien", jedenfalls al'er die
Maschine. Ausrüstnngsmaterial und sonstige Geräth-
schaftcn zn retten. Der Verlust wäre mithi» ohne
Belaug,

' T u r i n , 2l!, November, Mazzini hat rlii
uenes prablerisches Aufstaudsmanifcsl i» Umlauf ge-
bracht. Der Zeitpunkt, beiß! es darin, fti gmistig,
man möge deßhalb eilen, eine Nationalkassc ;u bilden,
Gelder zusammculuschießc» n. dgl. — !1

' I n C h a m b e r » versieht statt der National,
garde jetzt Militär dc» Wachdienst.

Telegraphische Depesche der »Triester Ztg.«
W a r s chan, 26. November, Fürst MentMoff

berichtet miterm 18,, »ach dem Sturme am 14. habe
sich herausgestellt, daß die feindliche» Flotten mebr ge>
litten, als vorausgesetzt wororn. Die Zahl ? " au
die Küste geworfene» Trm,6por»sch,ffc belauft sich nuf
nngefäbr 2ü ; man sah auch einige Kriegsschiffe mil
starken Havarien. Die Velageruna.'arbciten sind ei»,
gestellt, ^Die nach und nach abnel.mcnoc Kanonade
hat am 18, fast ganz ""fgcl'ört.

-i.ru.1 mic, 'i>ena,, vou ^ v- z»<»!»n»l»yr ^' H. V n m l ' l rg i» Laibach,— Vcramworttichc Redacteure: H. "- «'»-«»""«»r <üc <5 ^ « ' « ' 0 , 1 ^ .



V ü r se n b r r i ch t
au< do» Abendblatte der osterr. tais. Wienei'Zeitung.

Wien 27, November M i t t ags l Ul,r.
Mit Rücksicht cms die günstigen auswärtigen Nl,tir>l>igc,i

uub im Vertrauen auf l>ie neuerlich anklingende» ^riedeusliuff-
nungen war die Börse sehr auimirt uud die Kurse bejscrteu ĉh
iedexteud.

5 "/, Metall, erieichtcu 83 V..
l85>er Lose 98.
133ier 82!»'/,.
N r̂dbahu - Aktien >7!) '/,,
Nl'ch mehr in die Augen springend erscheint der günstige

Umschwung in Wechseln nnd Valuten.
London ist bis !2. l (gegen vorgestern um mehr als 3 pLt.)

zurückgegangen.
Gold Vorgestern 3! , heute 28 V,-
Amsterdam — — Augsburg «2,i V,. — Frankfurt l24>/..

Hamburg 9 l '/,. — LwlNw —. — London >23. — Mailand
122'/,. — Paris 145.
GtuatSschnldverschreil'uugeu zu 5 ' / . 83 ^ 5 3 ' / ,

detto ., « . '« . „ » °/, 94—!».'>
dctto 3!atio»al Aul. „ 5 °/„ 87—8? V.

Staatsschuldverschreibungen „ 4 ' / . ' /» 72 ' / . ' "72 ' / ,
detto „ „ 4 7. »i4-U4>/.

, detto ., .. 3 ' / . 4 U ' / . - " »
detto „ „ 2V.V» 4 ! ' / . — 4 1 ' / .
detto „ „ > 7« <6 7 . - ^ 6 ' / .
detto v, I . > !<5U >„it Nn.kj. » "/» !»2—l»2 V.
bctto <«.i« „ 4 7,. XU^LUV.
betto WoggiuVer,». N. „ 5 7« !»1 '/.—!»2

Orundentlast.-ObÜg, N, Oesser. zu '> 7» 8!» ' / , - « !
detto anderer Kroi,lä»err 74 7 , ^ ^ 8

«otkrie-Anlehe» vom'Jahre lx^4 22» ' / ,^^30
letto detto l«8ü «32 V. " ' 3 2 7,
betto dclto !«ät i«7 7,—V7 7.

Banco-Obligationeu zn ^ 7, 7» "7 V,—58
Obligat, des i!. V. '.'!„!. v. I . < 5̂!» zu 5 7» 95 -9»
Banl-Mtie» mit Bezug pr. Stück 123U —,232

detto ohne Bezng lU3,i—1»37
detto «euer Emission ü!>4—«9?

<i<e«un>tcba»k>Aktien » 7 - l i ? 7,
Kaiser Ferdiiiands-Nordbahn !79, -1?!! '/.
Wicn-Naaber i>7—U7 7.
Budweis-iiuj.'OlUNndntr !ii,sl —^Z8
Preßb. Tyrn. Mseno l . (imissiou l,7—2»

^. „ mit Prlurit. ' 30—35»
Vcdtnbiirg-Wien-N.usiadter »!̂  -N2 7.
Da>upf,chiss-A!li<n ,-36 - ^ »

dctto !2. «,„iffi°» 530-532
deüo dej Lloy!» i>48 »«0

Wi<«>r°Da,!N,fmi!h,-Äe!,.n l2!»-<30
lloy» Prior, Obüg. î« Zilbei) 5 7, — »̂Ö
!)i°iobahn ' detlo ü"/„ , 84'/ .—>i4 7.
O'logginßcr detlo <>7» 79 7!» 7,
Donan'^mpischiff detto 5 ",„ «:! !>3 7.
!>omo .'<le,ü!ch>,„, >4 7, >4 7.
Ü!!,^.. ,^ 4«! n. i!ose d7 7 . ' 87 7,
!li>i,!0,,,i'.,r,!l).'Vott 30 7. - 2U 7,
Wulsüei^sch. „ Äü ' ^ ^2 ' ^7 ,
!legl,V!ch',ei,. „ l> 7, - l > '/.
scaiierl. vo»,v,chtige Dnkaleu-Agi» 2s ',, -28 7.

Telegraphischer Kxrs > Vrricht
dcr Hl.,>>csp.n'l<ie v o n 28 . Nove, l , l )cr 185^ ,

Gtaatsschuldvcrschrcibungc» . zu 5 M t . (in CM.) K2 >5/U!
delto „ > !/2 „ „ 72 V8

Darlehen m>I ^cilosuug u, I . !»Ä4, snr l!X> ss. 13! 3/4
L.'tto ','inlehm u I , !l<,',4 l»? 3/^ st. in !«. W,
ü 7 . H<atio»al-An!ehen 8U V8 st, in ( i . M
Aktien der !,>llederosterr. (lsconi^te-Ge-

sellschasl pr, Ztück ^ i 5>l»<» n. . . . 4«'> 5 8 st. in (5. U .
Ba»k-Äctien pr, Zlnei !-^2» st in C. M
Allieu der ,!(<iser ,verd>nan!>s-^cordl'a!)u

zu !,M> st, ̂ i . M . getheilt , . . . <78'2 l/'» st in V. M .
Äetien der O<denburg-Wr.-'.,!c„städtcr

ljiseubahn z» ÜU<» ft. («, M . . . . j3« st. in 8 . M .

Wechsel K l n s uom 26 . N u v c m k c l 185 l .
?l»,stcrda,n, für !!>i> Holland, Wuld,, 3cü)l. >05 Bf. 2 M,„>>t,
Angsl'urg. fnr >lü» «uld.n l i , i , ' . Gnio. l2? :,/4 Vf. Ufo
5>anffu,c a, M . (,ür l'^1 st. si,dd. Ver-)

t i „s Währ. im 24 l / ^ st. Fuß, Guld.) ,26 >/4 Bf. ^ Monat.
Hamburg, für <«0 Mark Banco, Gulden i»3 l/2 -> Vil>nat
^ „don, f„r > Pf„nt> Sterlmg, Gülden ! ^ - lU .! Monat.
Mailand, für 3!>0 Oesterr, i!i're, Gulden >2'l 2 M^nat.
Paris fnr 30!» Franke» . . Guld. l < / l /2 Af . i! Mouat.
K. ,!t. vollw, Munz-Ducateu . . . 3 l lu. ^eiu, Agio,

Gol!>- und S i l b e r - K u r s e von, 27. Nouembc r l8,)4.
Brief. Geld.

Kais. Mm,.-Dukaten Agio . . . . 283/4 28 >/4
del!o Ran»- detto „ . . . . 2s l/4 28
N^ l lm i sd ' , r 8 4 l !»^U
Lou'.'raiusd'or „ . . . . «78 17.
snednchsd'or , l) 50 9.48
^'»'lnsche „ K l « , u . '
^° , "^ ^ " ' " > i g » s „ . . . , 12.12 li!.>N
«u^, ^mpliialt g 5^ 9 ',>,
T ^ p ' ' , ' - - . " . . ^ ^ ' ' 3 3 ! / 4 3 3 ^
^.Iberagw , . . ^ ' z>3 , /2

Frelndcll - Auzcige
der hier 2l«arkum...e..c.. „ud Abgereiste..,

Den 24. N o v e m b e r 183 4.

Ihn» Dmchlcwcht F>^> Fm,1i„ y Wi,>dischc,!ätz,
ro>! W,e» in'ch H ^ b e n , — />,. Lich,,^,,^ O,,^-
r. We,de»b.'!g, — u»d Hr. Stefa» Dymiikoroky,
Pl',>!ii.'i'S, v?» Wic» >u,ch N°m — H>>, I ^ ^ - ^ ^ , '
»ites Edle, v, Kr.mpach, P>,racier; — H>.. I^hain,
?l,i»s, v l - , der M ^ i j i ü , — !l«d Hr, Eduard Her.-
mam, Hüh», ?ldrokac, v '̂» Tn'e,j »ach Wic».

Den 25, Hr . Fl'iedi'ich Erbgiaf 0, Schönburc,,
von Nindiichgraz „ach T>><!l. — H>/ >^"l Füde,,

k. k. Miliisteiial-Nechlningö.'N>!v,de»c; — H>. Charles >
Thorichike; — Hr. Richard Perkins; - - Hr. Charles
Appleco», — und Hr. Wil l ia», Appleto», englische
Plioatiei's; — H r . He»!y Daly , k. englischer Kapitän,
— und Hr. EliaZ Christic, Advokat, von Wie» nach
Triel't. — Hr. l)t-, Arthur David Whi te, englischer
Prioatier; — H>'. Enge,, Laun, Kapitän, — und
Hr. Karl Girardet, Fadnkanl, nc,» Trieft »ach Wien.
— H i . Michael I aßo l , Pri^aiier, von Koineubin-a,
nach Zara,

Den 26, Se, Ercel!et!,j Hr, Graf Pal f fy , k. t,!
»,'irk!. aeh. R a t h ; — Hr. Eduard Su'^beda, k, f. ^
Fi>>a»zraih; — H ^ Roberc Orlanbu Vrigdnian»,
— und Hr, Iaüies I u l o l . Tlemmg, e„gl, Prioatierö,
von Wi.» nach T'ieft, — Hr. Kinn^r, k. k. Statt-
h^ltereirath, von Gra; »ach T>!rst, — Fs. Antonia
Baronin B ibra, Piioate; — »7>r. Josef Uh l , k. k,
Eisenbahn .-Official, nnd Hr Michael Bernstei» , Pr>.
»alier, r>on T'iest nach Wien.

K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k, Plilizcidl^kl,!)!! nliegen »ach»

stchexde Effekten:

. l Cartmi mit Da!!il!,l)>ite».

l Kol l , mit Ul'l'schied.'in'n (5ffrkte«,

1 M.ff,
2 Tadaküpfeif"',
l R.ifttcische mit Ess.kl.'l,,
l Tcibak^dt'ut'l,

l H,U,
! Manlelkiagen,

welche derselbcn voa dem l)i,sig>» k. k. E,s.nl,'al)N'

amte, als in den Wi>ggo„s vorgefunden, übelg^

den wordtn sind.

Die Eigenthümer woUe» sich darum hieran,ts

melden

K, k. Polizeioirekcion '.'aibach am ^ 3 . No

uembcr ltt>>l.

I m Hause Nr . N 9 ln dcr deut-
schen Gasse, crstrn'Stock, ist eine
Wohnung, bestehend aus ö Zimmern,
Küche, Speise ^ und Ho!;gnvöll)e,
dis G^orgi w^ieich ^u vergeben.

Auskunft be'.m Hausmeister.
Z"?8, !.
I » ii,sere>!i Verlage erschie,, sc> ede,, und i,t durch
illl^ B„chha»dln»ge„ deli I „ - n,,^ Al>5!a,id^, in i'ai-
bch bei I , n v K l l v i n l nay r L5 F c d . V - m b e r ^

l'^!>>nh>g:

Geschichte
te r

a l t e r u n d n e u e r Z e i t .
Von

« r . Wilh il»;acl,s,n„th,
oid. öffenll. Professor d<r Ä.schichte an dcr Universität Leipzig.

Z w e i t e r ^« a n t :

Die jilllittschen MrteiunWl de^ ^ullesatterz.
g,. 8. ss.'l), Pre i ) ! ^ si 24 k,.

Dcr erste B a n d erschicn im Vorige» Jahre und umfaßt
die p o l i t i s c h e n P a r t c l u , , ^ , , , <><,« Ä t c r t h n m s . Pre^s:
« s t , 2^ si , >_ Das W,rkwi>d ans drei A>>,,!>cn uo» ziimlich
gl.ichcm Umfange bettchen nnd bis gcgcn Ostern de>3 Jahre«
>85'< vollüändig crschieucn sii»,

Braunschweig, 1 , Oktober I8i>4.

2l^ <5. Schwetschke se Sohn.
(M, Brüh,, )

Heinrich Pollnk,

Kalender M°«b A A K K .
A u s t r i a. Oe,1eir. Universal - Kalender. , 6,

Jahrgang, M i l 20 Bildnissen in Stahlstich, 24 Vig<
Nette» lc, voi! Dr. Salomon, gr. 8, Wie», geb.
l fl, 40 kr.

Dor fmeisters P r i v a t , Ges6)äfts» u. A u s -
kunfts-Kalender nn- das Jahr !855, 23. Jahr.
gang, kl 4, geb 2', kr,

H a u s D a m p f , Kalender illustiuier. Heians.-
gegeben vo„ Neyhongo. I, Iah'gana. Ven 30 Illustra-
lionen, 8. Wie», brosch. Z(» kr

Kalander, i l lust r i r ter , für di>'gebildete Franen^
welt. 8. W,en, ste,f drosch, 3« kr.

P i l l s - Kalender. Herausgegeben ron mehre-
ren katholischen '^neslci,! der Seckauer Diöcese. M i t
de», Porträt Pins IX , Ler. 8. Graz, geb/ 30 kr.

S t e r n - Kalender für Kathol,ken, von S . Brun-
»er, tl 8 Wien, biosch. iü kr.

Z, >875 (2)

A a ch r i O e.
Der gehorsamst Gefertigte dankt verbindlichst

für den in seiner Zuckerbäcker?! am Kundschaft^
platz »ä'chst der Schuster brücke, h>Z nun bewiese-
nen Zuspruch und gibt sich die Ehre bekannt z»
gebcn, daß sillier für das komm,nde N i ^ i -

> Fest, bei. zierl,cher D.kor.Uiun, sich mit den neue-
^ sten und feinsten Z.'ckerbäckerwaren uers.hen hat,

und bittet feiner um einen zahlreichen Zuspruch.
Auch sind bei mir die n i s t e n '^rustbonbm,s

zu haben.

öaibach am 20. Nou.mb.r 1854,

Johann Moßauer,
Zuckerbäcker.

An die

grrhrtrn Mitglieder
Laibacher Casino-Vereins.

Die Ade?,dmtterhattu!!q in i>cn
Lokalitäten i>es Casino^Vereins a,n
2 9 N o v e l n b c r I. I . w l i d , um
elncm medlfälti^ laut qewochenen
Wunsche zu genügcn, S p i e l und
T a n ; umschließen und l>, qewohn-
ter Art um halb 8 Udr ^'ginnc,,.

Lai^nl) am W November Ui5^,
Von dcr Direktion des Casino-

Ver^ins.
Z, 1882 sZ,,

Fert ige D m n e n - M ä n t e l
zu dllllgen Prellen sind m der
Iudengasse im Gewölbe zu be-
komm cn.

Johann Hudeschek,
Dime, ,Nr d>rli!,,chr,.

V u l k s d u l e der o,1e,,eich,,che, E,„ ,,,nie!»!>üt.
îger Kalender, M , l 6 Bi ld.rn, kl. 4. Wien, c,eb. 24 kr.

V u l k ö k a l c n d e r , illimr kaihol., zur Fölt>e,u>'g
rathc>>,iche» Si,m>'5, oo, Dr, A, Ia i i f ih 4 I ^ '
ga»^ n,ic Ill»st»nir>„en, 8. Wien, b,o''ch. Ü» kr.

V u l k s k a l e l l d e r österr, ill»,1r. M i i Illnstr«'
ci>.'!,e» ui-d ! p,a,,!>e! , , ^>a»^ Io , f u„d Elisabeth >"
^chönbruin," 8. Wie,,, l>,osch. -»2 rr.

V o l f s k a l e n d c r, östreichischer, »'on V^'
I , î .'. V o g l . M,c melen Illustrationen. 2^'" ' '
drosch 3« tr.

V u l k s k a l e n d e r h,,n,o!istifch , saty>isch<>>
l'.n M . S a p h i r . Mic Ill„st,,'tio»e„. 5. I ah ' '
ga»,,, l>, Wien, biosch, 36 kr,

n!,»„l,li<>ui! <>l «!tt>,!»>i<jii >. 92. ^al)!g,!„g. 32. g^»
Gulha. 2 fi 20 kr.

Geschäfts» nnd Schreibkaleuder. ^l«
der „Austria" defenders al'geoiuckl. gr, 8. ^i!>^'
geb. 20 kr.

Glückselig s Tchreibkalender. F ü r Z l ' ^
ler, Äruoralcn, ,I,rc Ä.inzleini und alle anbete»"!,'
schastZlnann.r, <̂> Iahrg, 4, Eg/r, Preis g^'. > >'

Kalender fü r alle S tände. Heraussse^ '
ben von l! u. ^ , ^ ^ , ^ ^ iN,^,, gcd. 46 '^ '

brusch. 32 kr.

Hirtenfeld I Oesterr. Militärkalender'
u, I"lirg>n,g 8, W i l » . dlosch, 40 tr, .

Taschenbuch, ssutha'sches, aenealoss'sHe '
Ncbst t>iplmn.!l,sch,.stalisti,chem Ial,,l,'uchc, !»2, ^>
gang, 32 Golha, geb, 2 fl. 20 tt.

Tascheub«6),gcuealunisches, dcr f r e l l ) " ^ '
Häusts. 5 I>U)s^<,ng 32. Golya. geb. 8ft. ~^^>
dcr grast. Häuser. 28. Jahrgang. (5ben0. ^ ^ ' ^

Gensd armerie A l m a n a c h , " ^ ' " ,.'^!>g.

ausgegebn uo» F. E h l e » stein. 2. ^ " i>^

gr. 8, Wien, l fl. ^,

Sowie eine reiche Auswahl Taschen-, 2 ^ " "

G t n i - nnd anderer Ka lender , Taschenbn^

« s. w



Einzeichnungen auf das National-Anlehen.

X0V.

V e i der k, k, La nde s h a u p t k asse in Laibach,

G u l d e n

Bereits nachgewics. Einzeichnungen l,463.630

B e i m k, k. S t e u e l a m t c i n G r u ß I aschitz.

Bereits nachgewies. Einzeichnunge» 54,680
Hr. Jakob Menzin, iLauer 20
„ Josef Achez, dto, 20
„ Johann Strukel, dto. 20
„ Johann Iaklizh, dlo. 20
„ Johann Skcil, dto. 20
>, Johann Achlin, dto, 20
„ I °h l , „ „ Iamnik, dto. 20
., Anton Manßer, dlo. 40
„ Mathias Lenarzhizh, dto. 20
,. Lorcnz Novak, dlo. 2g
., Anlon Erzhul, dto. 20
„ Anton Sternad, dto. 20
„ Damian Zimpermann, dto. 20
,, Joses Prlrizh, dto. 80
>, Martin Pcrjatu, dto. 60
» Johann Hruvat, dto. 40
" Josef Gersckc, dto. 50
,. Mathias Klinz, dlo, 40
,, Altton Hiol'at, dto. 3<»
„ Franz Manßcr, dto. 30
'. Josef ^^,l,sch^ t,^^ 4g
„ Martin Sakraischck, tto. 80
„ Matthäus Riemer, dto'. 50
„ Anton Mramor, dto. , 4g
., Stef.ni Schuschef, dto. 2"
„ Anlon Poselnik, dto 20
,, Stefan Koscher, dlo 20
„ Anton Pltrizh, dto. 20
„ Johann Sabnkouz, dlo. 20
,, Franz Salraischck, dlo. 20
„ Georg Slalorepiz, dto. 20
„ Iuscf Hozhcvar, dlo. 20
„ Josef Hozheoar, dto. 20
', A„t^'n Vessel, dto. 5U
" Slcian Iakli,!,, dto. ,U
< Georg Germ, dto. 2V
" Anion Vadizh, dto. 40
" I«sel V,d,ich, dto. . 20
" Frunz Scrni^, dto, 49
k< Johann Stnpnik, dto ZU
" ,̂ °t>ann Vodizher, dlo, 40
" " ' , t . „ Tissou, dto. 30
" Mathias Ierschin, dlo. 20
" ^'sef Kralizh, dto, 20
', Mathi,>s Okorn, dlo. 20
" Anton Nouak, tto. 40
" Anton Iuuanz, dto. 40
>, Etcfan Koscher, dto. 20
Fr, Mxria Prasnik, dlo. 20
Hr. Josef Nl't.'r, dto, 40
Fr. Mar!., Peliizh, oto. 20
Hr, Joses Schnschrk, dto. 20
,, Johann Tetniz, dlo. 20
,, Martin Zenta, dto, 20
,, Simon Hozhevar, dto. 20
,, Johann Periatn, dto. 20
>, Mathias Prelctunk, dto. 20
" Josef Geroez, dlo, 20
^^ Maria Pclrizh, dlo, 20
Hr. Josef Perjatu, dlo/ 20
'' Johann Prasnik, dlo, 20
" Joses Iaklizh, dt . 20
" Johann Z>nta, No. 20
" Ä„to>, Gluorn, dto, 20
" Johann Dol'r.niz, dto. 20
" ^a!hi>,Z Perjatu, dlo. 50
" M'ühiaZ Iaklizh, dlo, 20
" ^inion Lauii^h, dto. 20
" I° l ,mn, Etnl ! , dlo. b«
'' M<NI)!„s In^'pizh, dlo. ' 20
" 'lnloi, Sad„ik, dlo. 20
" llnto,, M.,I„a. dlu. 40
'' Andreas Urb.,s, dlo. 20
A - Ag„es Ooriuft, dlo 20
^ . M a t t h ä u s Mlamor, dto, 20
" ^>mon E„ti»ischek, dlo. 40
" ^t"! l lM,Z Prasnik, dlo. 20
" A " " ö Koroschiz. dto. 20
" ^ t ü w i i s Pcliizh, dlo. . 2«
»_^" l> ^ä'nit'c.schizl,. dlo. 20
"^ Mar,., Sal'utouz, dto. 20
^ ' ^«han» Saklaischck, tto. 20
" 5 " ' ° " Sk.iU, dto. 2«
" ^"ham, Mramor, dto. 40
" 3>"w„ Nupnit, dto. lN0
" ^"lthä'uz Ußenik, dto. 40
' ^"koo Zimp„ma», dto. 40
' ^°ya"N ^enizh, dto. 20

^3. kalb. Zf.t, Nr. 274 ». 29. November I8«4).

G u l d e n
Hr. Johann Gradischer, B^u« 20
„ I'ses Bauoek, dto. 20
Fr. Mana Skull, dto. 20
Hr. Mathias Ltarz, dto. 50
„ Michael Mcstek, dto. 20
„ Barlhel Seinu, dto. 40
,, Andreas Klanzher, dto. . 20
„ Anton Sallcs, dto. 20
„ Matthans Sakraischef, dto. 20
,, Anton Purkart, dto. 20
„ Anto» Klanzher dto. 20
,, Dami.>» Pczhek, dto. ött
„ Johann Zimpcrman, dlo. 40
„ Il'sef Iaksche, dlo. 60
„ Anton Zimpcrman, dto, 2V
„ Johann Pugcl, dlo. 50
„ Johann Perjalu, dto. 20
„ Mathias Kalischer, dto. <l0
„ Johann Klans, dto. 20
„ Johann Perjatli, dto. 20
„ Iakol, Pellizh, dto. 20
„ Josef Iavornik, dlo. 20
„ Johann Purfart, dto. 20
,, Johann Kiftriuz, dtc>. 20
„ Johann Krv>,zhizh, dto. 20
„ Mathias Pezhek, dto. 20
„ Johann Adannzh. dto. 20
„ Johann Nov,,k, dto. 2V
>, Franz Hozhcvar, dto. . 20
,, Anton Zimpcrmann, oto. 20
,, M>>thias Prasnik, dto. 50
., Narlhel Michclizh, dto. 20
,, Anto» Olilak, dlo. 50
„ Johann Koscher, dlo. 500
„ Johann Novak, blo. 20
,, Johann Nared, dto. 40
„ Johann Sgonz, dlo. 20
„ Mathias Salier, dto. 2V
„ ^arthel Klanzher, dto. 20
„ Valentin Drobnizh, dto. 4V
„ Michael Klanzher, dto. 20
„ Johann Adamizh, i>to, 50
„ Johann Sadnik, dto. 20
„ Johann iüoltcsar, dto. 20
Fr Franziska Luschar, d!o. !40
Hr, Stefan Klaus, dto. . S0
„ Mart in Polanz, dto. >00
Fr. Anna il.ustek, dto 20
„ Helena Hrouat, dto. 40
Hr, Sie!«» Marolt, dlo. 40
', Fr»»z Sl>:lcr, Verwalter 200
Fr. Marianna Dl'vr>>uz, Näueiin 2l>
Hr. Simon ifenstef, iUaucl 20
,, Bai lh l l Lcustef, dto. 20
„ Andieas Droboizl), l lo . za
„ Iufef Koschcr, dto. 2g
,. Mathias Peronschel. dto 40
„ Josef P.teln, t lu, 20
„ Georg Vadnek, dlo. 50
., Franz Adannzh, dlo. 2«
„ M„lhi>is Liüchcr, dlo. 20 -
„ Mathias t!c,,izh. dlo, 20
„ Giorg St,nz, dto. ' 50

Summa 59.700

N c i m k, k S t c l , e i a m t l i» l'a üd st ra ß.

G u l d l n
N.reits nachgewics. Einzeichnungen 2l.47tt
Hr. Anton Hos!a, Grundbes. 20
„ Anton V^arot, dto 2l)
„ D,>mian P,,pesch, dto. 20
„ Mich.,el Pe!erzh,zh, dto. 20
„ Josef Kontarizh, oto. zy
„ I.'koh W,izh, dlo. 20
„ Mich,,el Wuzhizh, dto, , 0
„ Il'hann Frankouizh, dto. , 20
,, Mathias Kuch.ir, dto. 20
„ Anlon Kodrizh, dlo. 20
., Josef K>,ch.,r, dlo. 20
„ Ioscf Kuchar, dlo. 20
,, Johann Kuchxr, dlo, 20
Fr, W.,ri» Iurschizh, dlo, 20
Hr, Anton Schinlizh, dlo. 20
,, Mathias Ukovizh, tto^ 20
,/ Johann Sloppy, dlo. 20
,, Anton Skull, dlo. 20
„ Mathias Schinlizh, dto, 20
,, Josef Ooschizh, dto. 20
,, Martin Schnlizh. dlo. 20
„ Malhias Kioschnak, dto. 20
„ Mathias Zw,lkovizh, dto. 20
„ Franz Glodozhnik, dlo. 800
„ Gregor Noschizh, dto. 20
Johann Icnschkouz'sch« Eiben, dto. 20
Hr. Anlon Kerch!», dto. 20
,. Michael Korpes, dlo, 20
„ Anton Metelko, dlo. 40
„ Franz Klemenzhizl,. dto. <0

V u l d e n
Hr. Anton Klemenzhizh, <Ä,undbes. 4»
„ Mathias Rangus, dto. 4y
„ Martin Supanzhizh, dlo. 40
„F ranz Sagorz, dlo, ,44,
„ Johann Kerchin, dlo. 8y
„ Josef Salokcr, dlo. 80
„ Martin Kerchin, dto. 6<>
,, Josef Spiller, dlo. «y
,, Johann Andruja, dto. 5u
„ Thomas Husta, dlo. 50
„ Peter Börse, dto. 50
„ Jakob Turk, dto. 40
„ Anto» Lenzhizh, dto. 40

„ Mathias iUuzhcr, dto. 40
„ Johann Bralkooizh, bto. 40
„ Martin Jordan, dlo. 40
„ Franz Borst, dto. 40
„ Georg Slroin, dlo. 40
„ Barlhel Köglo^'izh, dto. 49
„ Georg Köglovizh, dlo. 40
„ Franz Neschetizh, dlo, 40
„ Johann Werlazhizh, dlo. 40
„ Josef Gregorzhizh, dlo. 40
„ Josef Rol>ek, dto. <U
„ Anton Kovazhizh, dto. 40
„ Anlon Viranl, dlo. 40
,, Anton Moistrovizh, dlo. 40
Fr. Ursula Jordan, dlo. 20
Hr, Johann Sagorz, dlo. «0
„ Georg Grude, dto 20
„ Georg Schusterschizh, dll>. 20
„ barlhel Strainer, dto. 20
„ Josef IcreUe, dto. 20
Fr. Anna Sagurz, dto 20
Hr. Josef Wuzher, dlo. 2!)
„ Anton Mozhan, dto. 20
„ Johann Miklauzhizh, dto. 30
„ Jakob Jordan, dlo. 2<>
,, Georg Melelko, dlo. , 0
„ Johann Metelko, dto. 20
„ Michael 3)titzfi, dlo. zO
„ Anton Stefanizh, dlo. 20
,, Franz Snpanzhizh, dto. 20
„ lvarthel Stanischa, dlo. 20
„ Anton Schwall, dlo. 20
„ Josef Uoouz, dto, 20
,, Malhias ^ooazhizh, dto. 20
,, Franz ZoUaiizh, dlo. 20
„ Marlin Zhuzhnil, dto. 20
., Flanz Zwittouizh, dto. 20
„ Franz Kali!,,, ctö 50
„ Iofef Nangilsch, dlo. z0
,, Oeorg Zwllf!', dro. zv
„ Anlol! Marlmzhizh, dlo. KV
Fr. Ursul., R.tzel, dto. z0
Hr. I i 'h»i,„ «.nzhizh. blo. 40
„ Mathias Lippar, dto. 40
„ Josef Hoienizh, dto. ' 4 0
„ Johann Zwult'ar, dlo. 40
,, Anlon Zwoll'ar. dto. 4V
,, Johann Wuzher dlo. 40
,, Franz Ianz, dto. «0
,, ^ „ l l he l Gregorizh, tto. 4«
,, Anl-reas »̂ user, dlo, 40
„ Johann Klopzhar, dlo, 40
„ Malhias Marlinzhizh, dto. 40
„ Georg Mitlauzhizh, dlo. 4»)
,, Anton Ol'lak. dto. 40
„ Anlon Hoivalizh, dlo. 40
» Josef Suppan, dlo, 40
.. Johann Zhinkula, dlo. 4«
„ Ios.s M,>!tin,hijh, dto. 40
,. Josef Sla l ! , dto, 4»
Fr. ?t',na Peleriizh, dto. <0
Hr. Il'sef Plantan, dlo. 40
,, Josef Zwöll'ar, dlo. 4't<
„ M,cha,I Srimschck, dlo. 40
', Fra»z Franko, dlo, 40
„ Mtthi^s Koschak, blo. 40
„ Ivjej Gaspi.r, dlo. 20
,, öurenz Kozhmann, dto. , 20
„ Ios,f Kozhniann, dlo, 20
„ Mathias Krainz, dlo. 20
„ M a , l i „ Kozian, rlo. 2̂>
„ Barth. l Iaf ibe, dlo. I«
„ Johann HudoNen. dlo, 20
„ Ioh.nn, llenzhizh, dto. 2«
„ Martin P,uz, 010. 20
Fs. Zeziüa Smolle, dto 20
Hr, Ioscf Nxnanß, dto. 2»
„ Georg .^hnzhnik. dlo. 2«,
,, Narth,! Retzel, dto. 2«
„ Anton Noa.I, dto. 2«
>, Jose! Poüanz, dto. l »
„ Anlon Sagorz, dto. 2"
., Johann Gorenz, dlo. 20
„ Franz Koglovizh, bto. 2»
" Franz Daimouzy. dto. 20
„ Josef iLodizl). dto. 60



G u l d e n
Hr. Valentin Sagorz Trundbts. 50
,. Franz JercNc, dto. 50
„ Johann Belle, dlo. 50
„ Paul Pillctitsck, dto. 50
„ Franz Kcrchin, dto. 50 '
„ Johann Hozhewar, lto. 50
„ Barthel Siimscheg, dto. 50
„ Johann Dul lal , dto. 80
„ Johann Pleschko, dto. 80
„ Marl in Srimschek, dto. 80
„ Josef Barbizh, dto. 80
„ Andreas Grabner. dto. 70
Fr, Ursula Außeh, dto. 40
„ Maria Srimscheg, dto. 40
„ Margaret!) Salmizh, dto. 40
Hr, Anton Seunig. dto, 40
„ Mathias Zwölbal, dto. 40
„ Johann IcreUe, dto. 40
„ Johann Norsan, dto. 40

, „ Andreas .Rernz, dto. 40
„ Josef Prach, dto. 4«
„ Franz Sogorz, dto. 40
„ Franz Sk.ttel, dlo. 40
,, Antun Franko, dto. 40
„ Mathias Blcittnig, tto. 40
„ Iohonn Nrischar, dto. 40
,, Matt in Fiihler, dto. 40
„ Mathias Nuzhizh, dto. 20
„ Johann Padorschizh, dto. 20
„ Josef Mikula, tto. 20
,! Josef Fabian, dto. 20
„ Anton Nralkovizh, dto. 20
„ Franz Simonzhizh, dto. 20
„ Barlh«! Suppan, dto, 20
„ Franz Pungerzhan, dto. 20
„ Jakob Sagorz, l to. 20
,, Johann Srebernag, dto. 20
„ Anton Sagorz, dto. 20
„ Mathias Sagorz, dlo. 20
„ Johann Sgonz, dto, 2l>
„ Johann Smolle, dto. 20
„ Johann kuser, dto. 20
„ Johann Koschzhak, dto. 20
„ Franz Goicnz, dlo. 20
„ Barihel' Hudaklen, dto, 20
„ Andreas EchoUcr, dto. 20
„ Franz Kuschlan, dto, 20
,, Mart in Dermozh, dto. 20
Die Vormundschaft der Michael iLo>

dizh'schen Kinder 20
H l . Martin Neuzhizh, Grundbls. 20
„ Anton Matos, dlo. 20
Fr. Maria Brattovizh, dto. 20
Hr. Jakob' Sagorz, dto. 20
,, Mathias Sagizhek, dto. 20
„ Anton Kusma, dto. 20
,, Franz Dkihki, dto. 20
„ Jakob Miklausch, dto. 20
„ Michael Iered, dto, 20
Fr. Margarcth Palzhizh, dto. 20
Hr. Josef Radovan, dto. 2s
„ Johann Kernz, dto. 20
,, Anton Skoda, dto. 20
Fr. Ursula Gorenz, dto, 20
Hr, Marltn Zekuta, dto. 20
„ Johann Lujar, dlo. 20
,, Josef Iaksche, dto. ' ,o
,, Iodann Netze!, dto. 20
Fr, Ursula Udou;h, dto. 20
Hr. Johann Saloker, dto. 20
„ Josef Gorischtk, dto. 20
„ Johann Zwölbar, dto. 20
,, Johann, Sagorz, dlo. 20
„ Nikolaus S p i l l " , dto. 20
„ Franz Sagurz, dto, 20
,. Jakob V.rdik, dto 20
Die Mathias Iordan'schm Elben, dto. 20
Hr. Franz Iereb, dto, 20
„ Barlhc! Homann, dto. 20
,. Anto» Pauz, dto. 40
,. Andreas Fabianzhizh. dto. 5»
„ Anion H^sta, dto.. 40
,' Iostt' Kovazhizh, dto. 40-
., Michael Gorenz. dto. 40
«r. M.nia Turk, dto. l<0
Hr. Anton Zhinkula, dto. ,40
,5 Fr>'»z Eimonzhizh, dto. 20
„ Iern i , Mai»!, dto. 20
„ Franz Zwöldar, dto. 20
„ Franz Zhuzhnik, dto. 20
,. Franz Zckuta. dto. , ^
„ Josef Zwölbal, dto. 2y
„ Josef Hrampcl. dto. 2«
„ Johann Slefanizh. dto. 2o
„ Mart in Grubel, dto. 20

G u l d e n
Hr. Anton Gruber, Grundbes. 20
,, Jakob Kucher, dto. 20
„ Josef Ferkol, dto. 20
„ Georg Nratkovizh, dto. 20
„ Nikolaus Biatkovizh, dto. 20
„ Mathias Bratkovizh, dto. 20
„ A,idreas FerkoU, dto. 20
,, Baithel Zukaine, dlo. 20
„ Franz Jordan, dlo. 20
„ Mathias Supan, dlo. 20
„ Joses Zhertalizh, dlo. 20
„ Martin Duscha, dto. 20
„ Michael Vorenz, dto. 20
., Franz Hrouatizh, dto. 20
„ Lorenz Iartouzh, dto. 20
„ Joses Maitinzdizh, dlo. 20
„ Marko Sellan, dto. 20
„ Johann Wortazhizh, dto. 20
,, Franz Zuinig, dto. 20
„ Johann Iankovizh, dto. 20
„ Ioscs Simonzhizh, dlo. 20
,, Mathias Kolligar, dto. 20
„ Anlon Retzel, dto, 20
„ Josef Kallin, dto, 20
„ Josef Kallin, dto. 20
„ Michael Skettel, dto. 20
„ Matl,ias Kuttnas, dto. 2«
„ Mari in Icrcd, dlo, 20
„ Johann Su^anzhizh, dto. 20
„ Anlon Kuchar, dlo. 20
„ Franz Hnwath, dlo, 20
„ M^lliias Hlopzhar, dto. 20
.. Josef Schust.rsch'Y, dto. 20
, Josef Sorto, dlo. 20

„ Martin Glob.unig, dto. 20
„ Michael ^orc»z, dto. 20
., Josef Pilctizh, dlo. 20
„ Georg Pilttizh, dlo. 20
„ Josef Sagorz, dlo. 20
Fr. Maria Sagorz, dlo. 20
Hr, Georg Sup»", dto. 20
„ Johann Franko, dlo. 20
„ Marlin Bratkovlzh, dto, 20
,. Mathias «rattcvizh. dto. 20
„ Mari in Supan, dto, 20
„ Florian Prach, dlo. 20
„ Iodann Sagorz, dlo. 20
„ Michael Gruoar, dto, 20
„ Nikolaus Zukainc, dto. ̂  20
„ Josef Aianguß, oio. , ^
„ Ius.f Gorischek, dto. 20
„ Michael Pirkouzh, rto. 2«
„ Franz Zuimg, dto. ' 20
„ Mathias Pirkooizh, dto, 20
„ Anten Luser, dto. 20
„ Mathias Gorenz, dto. 20
„ Franz Kolligar, rtu. 20
Fr. Theresia Regina, dto. 20
„ Ursula Streincr, dtu. 20
Hr, Franz Leschniak, dto. 20
„ Martin Ranguß, dlo. 20
„ Jakob Netzel, dto. 20
„ Franz Radri.'vi,,h, dlo. 20
„ Franz Turk, dto. 20
„ Martin Vide, dto, 20
., Josef Nanguß, tto, 20
„ >»arlin Ierelle, dto- 20
„ Ioscf Ianschuu'tz, dto. 20
,, Ios,l Wouko, dlo. 20
., Johann Paullnizh. dto. 2«
.. Franz Globaus, dto. 20
„ Ioham, Slanischa. dto. 20
„ Johann Putzel, dto. , 20
,. Franz Skettel, dlo. 20
„ Malhias Putzel, dto. 20
„ Franz Netz»!, dlo, 20
„ Johann Bamb,zh, dto. 20
,, Georg Lusar, dto. 20
„ Mathias Supanzhizh, dto. 20
„ Johann Zwölbar, 0to, 2«
„ Johann .Nüln, dto. ' «0
,, Johann Korcnizh, dto. «0
„ Josef Verbizh, dlo. » 60
„ Franz Aertazhizh, dto. »00
„ Ioscs Makovitz, dto. >00
„ Andreas Unclizh, dlo. 20
., Georg Stlfanizh, lto. 20
„ Andreas Duller, dtl>. 20
„ Malhias Ostier. dto, 20
„ Andreas Zl'llarizh. dto. 20
Fr. Maria Schugizh, dlo. 2«
Hr Johann Kaplan, dto. 20
„ Martin Maltinzhizh, dto. 20
„ Michael Husta, dlo. 20
„ Johann Frankovizh, dlo. 20

l G u l d e n
Hr. Bai th. Woschner, Pfallkooperator I oo
„ Josef Aister, Grundbes. 20
,. Michael Peschizh, dto. 40
„ Johann Kodrizh, dto. 20
„ Josef Paulovizh, dto. 20
„ Anton Wessl, dto. 40
„ Marlin Schuschko, dto 20
Fr. Anna Ostier, dto. 2N
Hr Jakob ^arbizh, dto. 20
„ Jakob Slifanizh, dlo. 20
Fl . Anna Slifanizh, dlo. 20
Hr. Anton Kuchar, dto. 20
„ Marlin Slifanizh, dto. 20
„ Mathias Kuchal, dto. 20
„ Johann Nasnik, dto. 20
„ Mathias Unetizh, dlo. 20
„ Mart in Unctizh, dto, 20
„ Mathias Schugizh, dlo. 40
Fl, Kalharioa Supanzhizh, dlo. 20
Hr. Andreas Hribar, dto. 20
„ Andreas Pcterzhizh, dto. 2o
/, Josef Dullincr, dto, 50
„ Marlin Krin, dto, 80
„ Mathias Sttch u. Mart. Lustel, dto. 20
„ Johann Dullan, dto. 20
,. Jakob Glavan, dto. 20
„ Jakob Korctizh, dto. 20
,, «Hcorg Kodrizh, dto. 20
„ Ivscf Kodrizh, dt». 20
,, Malhias U»elizh, dto 50
„ Georg Baibizh, dto. 20
„ Michael Kl'diizl,, dt(,, ^ ^
„ Franz Mais/l, tto. ^ ,00
Fr. Ma,ia Zedin, dto. ' 20
Hr. Andreas Pirz, dto, 20
„ Andreas Franko, dlo. 20
„ Josef Pilclizh, dto. 20
„ Anton März, dto. 20
„ Anten Saitz, dto. ' ^g
„ Johann Kerchin, dto. 20
„ Malhias Nraltovizh, dto. 20
„ Josef Doujak, dlo. 20
„ Martin Golli.,, dto. 20
„ Anton Nadkouizl', dto. 20
,, Franz Jordan, dto. 20
„ Michael Vamzh, dto. 20
,, Johann Michizh, dto. 20
Fr Maria Rctzel, dto. 20
Hr, Franz Zwilkovizh, dto. 20
„ Anton Metelko, dto, 2<1
„ Lukas Kouazhizh, dto. 40
„ Johann Sassi'rz, dtu. 40
„ Andreas Suppan, dto. 40
,, Josef Kl'vozdizl), dto. 5y
„ Malhias Rangus, dlo. -y
,, Josef Horcnizh, dto. ^^
„ Ioftf Keichin, dlo, 70
„ Josef iluser, dto. 20
„ Valentin (2,'gorz, dto. 40
„ Johann Nanguß, dto. 40
„ Franz Luser, dlo, 40
,, Anlon Jenlle, dlo. 40
Fr. Anna Pctretilsch, dto. 20
Hr, Ioban,, Stanischa, dto, ' 20
„ Franz Zduzhnik, dto, 20
„ Martin Beuzl,!,<,d, dto. 20
,, Marti» Grud,r, dlo. 20
„ Barthcl Lusar, dto. 20
„ Anton Grudcr, dlo. 20
., Josef Mattinzhizh, dto. 20
>, Michael Silchadolz, dto. 20
„ Georg Zherlalizh, dto, 20
„ Franz Gollob, dto. >̂o
„ Iohaiin Persche, dlo. 20
„ Mathias Fra„zhizh, dto, 20
„ Franz Wagsche, dto. 20
Fr. Ursula Gorenz, dto. 20
Hr, Iuscf Kottnig, dto, 20
„ Franz Lcschniak, dto. 20
., Il'scf Doujak, dto. 20
„ Jakob Nchel, dto, 20
„ Georg Zhuzhnik, dto 20
Fr. Ursula Udmizh, dto. 20
Hr. Franz Norenz, dlo. 20
„ Johann Paulcnizh, dto. 20

Summa 35 9>0

Hiezn die bei den übrigen k. k. Kassen

geschehenen und bereits nachgewie'

senen Einzeichnungen mit 2,3l3 >i

ergibt sich die Totalsumme mit 3,872.?3


